
Ich/Wir nehme/n teil:

Umsatzsteuer 2015
25. Februar 2015 (Tagungs-Nr. 15 02 FU113 W)

Seminarzeiten
9.00 – 17.00 Uhr
Zur Registrierung und zum Begrüßungskaffee empfangen wir  
Sie 30 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.

Veranstaltungsort
INNSIDE Frankfurt Niederrad
Herriotstr. 2
D-60528 Frankfurt/Main
Tel.: 069/67732-0 · Fax: 069/67732-222
E-Mail: frankfurt.niederrad@innside.de
Bitte berufen Sie sich bei der Zimmerreservierung stets auf das Abruf-
kontingent der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg und beachten 
Sie, dass das Abrufkontingent vier Wochen vor dem Termin abläuft. 

Teilnahmegebühr
€ 790,– (zzgl. gesetzl. USt). Der Teilnahmebetrag beinhaltet 
die umfangreiche Dokumentation in gedruckter und digitaler 
Form, ein gemeinsames Mittagessen, Getränke sowie Pausen-
erfrischungen.

Sonderkonditionen
Bei gleichzeitiger Buchung mehrerer Teilnehmer aus einem 
Unternehmen beträgt die Gebühr für den zweiten Teilnehmer 
nur € 690,–. Für den dritten und jeden weiteren Teilnehmer aus 
einem Unternehmen beträgt die Gebühr nur noch € 490,– 
(jeweils zzgl. gesetzl. USt). 

Name, Vorname (1. Teilnehmer) € 790,– (zzgl. gesetzl. USt)

Name, Vorname (2. Teilnehmer) € 690,– (zzgl. gesetzl. USt)

name, Vorname (3. Teilnehmer) € 490,– (zzgl. gesetzl. USt)

Firma

Strasse

PLZ / Ort

Tel.

Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

AH Akademie für Fortbildung 
Heidelberg GmbH 
Maaßstraße 28 
D-69123 Heidelberg

Telefon +49 (0)6221/65033-0 
Telefax +49 (0)6221/65033-69 
www.akademie-heidelberg.de
11.14/1502FU113

Anmeldefax 06221/65033-29

25. Februar 2015
Frankfurt/Main

Besonders interessant durch das 
Zusammenspiel von Referenten aus 
Beratung, Unternehmen und 
Finanzverwaltung!

Umsatzsteuer 2015
Anmeldeformular

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Teilnahmegebühr zuzüglich der gesetzlichen Umsatz-
steuer ist sofort nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. 
Stornierungen von Buchungen sind bis zwei Wochen vor 
Seminarbeginn gegen eine Bearbeitungsgebühr von EUR 
50,- (zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer) möglich; bis 
1 Woche vor Veranstaltungsbeginn wird 50 % der Teilnah-
megebühr, danach die volle Teilnahmegebühr fällig. Die 
Stornoerklärung bedarf der Schriftform. Die Benennung eines 
Ersatzteilnehmers ist zu jedem Zeitpunkt kostenfrei möglich. 
Die Kombination von Rabatten ist ausgeschlossen. Bei Semi-
narabsagen durch den Veranstalter wird die gezahlte Gebühr 
voll erstattet. Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlos-
sen. Gerichtsstand ist Heidelberg.

Über uns
Das Team der Akademie Heidelberg ist mit 20-jähriger fundierter 
Erfahrung als Ihr Partner in Sachen gezielter Fort- und Weiterbil-
dung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirtschaftli-
chen Umfeld die wichtigen und entscheidenden Informationen 
und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf zugeschnittene Veran-
staltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung und Politik 
erhalten Sie schon heute das Wissen von morgen − und das stets 
komprimiert, praxisnah und aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen 
up-to-date und verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. 
Insbesondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist dieses 
Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Umsatzsteuer
201513. Fachtagung zu aktuellen Änderungen 

und Neuregelungen bei der Umsatzsteuer

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg 
Bonn

RA Georg Geberth
Director Global Tax Policy
Siemens AG 
München

ORR Wolfgang Tausch
Referat Steuergesetzgebung
Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen

Mit den Auswirkungen des „KroatienG“  
und des Zollkodexgesetzes

	 Gesetzgebung 2015
	 „KroatienG“ und Zollkodexgesetz • Wieder Neues 		
	 zum Reverse-Charge-Verfahren • Steuerbefreiung • 		
	 Mindestbemessungsgrundlage • Dienstleistungs		
	 kommission u.a.

	 Bemessungsgrundlage
	 Grenzen der Sollbesteuerung • Änderungen bei  
	 Rabatten • Aufteilung eines Gesamtkaufpreises •  
	 Hin- und Rückgabe von Transportbehältnissen u.a. 

	 Neues zum Vorsteuerabzug	   
Allgemeine Aufwendungen • Vorsteueraufteilung bei 
Gebäuden • Firmenwagen • Vorsteuervergütungs- 
verfahren

	 Umsatzsteuerliche Organschaft 
Nichtunternehmer als Teil eines Organkreises? •  
Vorsteueraufteilung bei Holdinggesellschaften •  
Beendigung der Organschaft

	 Im Blickpunkt 
Photovoltaikanlagen • Blockheizkraftwerke • Umsatz-
steuerprobleme bei Personengesellschaften u.a.

	 Aktuelles aus der EU

Teilnehmerstimmen 2013/2014:
„Kompetente und fachlich sehr gute 
lehrreiche Veranstaltung!“
H. Beyer, Linklaters LLP
„Interessant und praxisnah!“
Ch. Schmied, DEG-Deutsche Investitions- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH
„Sehr gute Kombination der Referenten aus 
Verwaltung und Wirtschaft!“
J. Nothstein, Infectopharm GmbH

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar:  
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! 
Weitere Informationen zu Preisen und zur Ticketbuchung  
erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort  
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

Immer 
auf dem 

neuesten 
Stand!

Seminarhinweise
Grundlagen Umsatzsteuer 
17./18. März 2015, Köln

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Grenzüberschreitender Waren- und  
Dienstleistungsverkehr
25. März 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer D-A-CH 2015
29. April 2015, Frankfurt/Main 

Einführung in das Rechnungswesen mit SAP®

6.-8. Mai 2015, Heidelberg

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie  
unter www.akademie-heidelberg.de



Programm
(Redaktionsschluss: 10. November 2014, Gesetzliche Änderungen nach Drucklegung werden selbstverständlich bei der Tagung berücksichtigt!)

9.00	 Eröffnung und Begrüßung

9.15	 Gesetzgebung: „KroatienG“ und Zollkodexgesetz
	 	 Reverse-Charge-Verfahren ab 1.1.2015: Bauwirtschaft, Tablets, Metalle, 
		  Schnellreaktionsmechanismen
	 	 Einzige Anlaufstelle für elektronische Dienstleistungen ab 1.1.2015  
		  (Mini-One-Stop-Shop): Anwendungsbereiche, praktische Durchführung
	 	 Weitere Änderungen: Dienstleistungskommission, Steuerbefreiung, 
		  Mindestbemessungsgrundlage, ermäßigter Steuersatz für Hörbücher
	 	 Voranmeldungsverfahren für GmbH-Mäntel und Vorratsgesellschaften
	 	 Ausblick: Zukunft der Besteuerung der öffentlichen Hand
11.00	 Kaffeepause

11.15	 Steuerbefreiungen: Ausübung der Option bis zur materiellen Bestandschaft 

	 Bemessungsgrundlage 
	 	 Grenzen der Sollbesteuerung 
	 	 Keine Minderung der Bemessungsgrundlage bei Rabattgewährung an Dritte  
	 	 Keine Entgeltminderung bei Zentralregulierung 
	 	 Drittrabatte durch ausländische Hersteller
	 	 Aufteilung eines Gesamtkaufpreises 
	 	 Hin- und Rückgabe von Transporthilfsmitteln und Warenumschließungen 
13.00	 Gemeinsames Mittagessen 

14.00	 Neues zum Vorsteuerabzug
	 	 Allgemeine Aufwendungen
	 	 Vorsteueraufteilung bei Gebäuden 
	 	 Vorsteuerabzug bei teilunternehmerisch verwendeten Wirtschaftsgütern 
		  (PKW-	Gestellung an GmbH-Geschäftsführer)
	 	 Verhältnis von Besteuerungs- und Vorsteuervergütungsverfahren
	 Weitere aktuelle Rechtsprechung

15.30	 Kaffeepause

15.45	 Im Blickpunkt: Umsatzsteuerprobleme bei Personengesellschaften
	 	 Fallstricke bei Gründungen
	 	 Veränderungen im Gesellschafterbestand
	 	 Übertragung einzelner Wirtschaftsgüter 
	 Umsatzsteuerliche Organschaft
	 	 Nichtunternehmer als Teil eines Organkreises? 
	 	 EuGH-Vorlage zur Vorsteueraufteilung bei Holdinggesellschaften und zur Organschaft
		  zwischen Personengesellschaften 
	 	 Beendigung der Organschaft bei Bestellung eines vorläufigen Insolvenzverwalters
	 Photovoltaikanlagen und Blockheizkraftwerke

	 Beantwortung offener Fragen und Abschlussdiskussion

17.00	 Ende der Veranstaltung

n”

Tagungsziel Die Referenten

Alle Änderungen im Überblick:
Erfahrungen, aktuelle Neuregelungen 
und praktische Handlungsempfehlungen

Bei der Umsatzsteuer gibt es immer wieder  
Überraschungen. So müssen sich Unternehmen 
ab 2015 z.Bsp. auf ein zusätzliches Meldeverfah-
ren für elektronisch erbrachte Dienstleistungen 
einstellen. Auch bei der Anwendung des Reverse-
Charge- Verfahrens sind ab 2015 neue Vorschrif-
ten zu berücksichtigen. Neben den Änderungen 
durch den Gesetzgeber müssen aktuelle Urteile 
von EuGH und BFH beachtet werden.

Diese Tagung informiert Sie über alle für Sie  
relevanten Änderungen und Neuregelungen bei 
der Umsatzsteuer. Das erfahrene Referententeam 
aus Verwaltung, Beratung und Unternehmen ist 
ständig über die aktuelle Gesetzgebung infor-
miert. 

Bei dieser Veranstaltung erhalten Sie praktische 
Handlungsempfehlungen, wie Sie die neuen  
Regelungen richtig anwenden. Für Fragen aus dem 
Teilnehmerkreis ist ein ausreichender Zeitrahmen 
vorgesehen. Der kleine Teilnehmerkreis (nur 25 
Teilnehmer zugelassen) sorgt für einen intensiven 
und gezielten Wissenstransfer.

Teilnehmerkreis 
Vorstände und Geschäftsführer sowie Führungskräfte 
und Mitarbeiter aus den Bereichen

n	 Steuern und Zölle
n	 Finanz- und Rechnungswesen
n	 Bilanzbuchhaltung
n	 Controlling
n	 Recht
n	 Interne Revision
n	 Einkauf/Verkauf

Außerdem angesprochen sind Rechtsanwälte,  
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer.

Dokumentation
Die Teilnehmer erhalten hochaktuelle Seminarunterla-
gen sowohl in schriftlicher als auch in digitaler Form.

Sie sind ein wertvoller Ratgeber zur Umsetzung der 
neuen Umsatzsteuer-Vorschriften in die betriebliche 
Praxis.

Mit aktuellen 
Informationen aus 
der Finanzverwaltung!

ORR Wolfgang Tausch
Referat Steuergesetzgebung 
Finanzministerium 
Nordrhein-Westfalen

Herr Tausch ist als Referent im 
Grundsatzreferat Steuerpolitik 
auch Ansprechpartner für alle Fragen rund um 
die Umsatzsteuer. Er kennt die Anwendungs-
probleme der Umsatzsteuer in der Praxis. 
Seine Beiträge und Seminare werden wegen 
seines praxisorientierten Vortragsstils regel-
mäßig hervorragend beurteilt.

Dr. Matthias Winter
Umsatzsteuer-Experte
Flick Gocke Schaumburg Rechtsanwälte,
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater 
Bonn

Vor seiner Beratertätigkeit bei 
Flick Gocke Schaumburg war Herr Dr. Winter 
Referent für Umsatz- und Verbrauchssteuern 
bei dem Deutschen Industrie- und Handels-
kammertag (DIHK) in Bonn. Er ist Autor und 
Co-Autor zahlreicher Publikationen auf dem 
Gebiet des Umsatzsteuerrechts.

RA Georg Geberth
Director Global Tax Policy
Siemens AG  
München

Herr Geberth war nach seinem 
Jurastudium mehrere Jahre beim 
BDI in Berlin und Brüssel für alle Fragen rund 
um die Harmonisierung der Körperschaftsteu-
er, Umsatzsteuer und Energiesteuern 
zuständig. Seit Mitte 2007 verantwortet er 
den Bereich nationale und internationale di-
rekte und indirekte Besteuerung bei der Sie-
mens AG. Er ist Autor zahlreicher Fachbeiträge 
zu aktuellen Steuerthemen.

Dokumentation

auch auf CD-Rom!

Informationen zu diesen und unseren  
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie  
gerne von Stefan Willenbücher unter  
Tel. 06221/65033-10 oder per E-Mail  
unter s.willenbuecher@akad-hd.de 
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Nichtunternehmer als Teil eines Organkreises? •  
Vorsteueraufteilung bei Holdinggesellschaften •  
Beendigung der Organschaft

	 Im Blickpunkt 
Photovoltaikanlagen • Blockheizkraftwerke • Umsatz-
steuerprobleme bei Personengesellschaften u.a.

	 Aktuelles aus der EU

Teilnehmerstimmen 2013/2014:
„Kompetente und fachlich sehr gute 
lehrreiche Veranstaltung!“
H. Beyer, Linklaters LLP
„Interessant und praxisnah!“
Ch. Schmied, DEG-Deutsche Investitions- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH
„Sehr gute Kombination der Referenten aus 
Verwaltung und Wirtschaft!“
J. Nothstein, Infectopharm GmbH

Akademie Heidelberg Veranstaltungsticket
Reisen Sie günstig mit der Deutsche Bahn AG zum Seminar:  
Von jedem DB-Bahnhof − auch mit dem ICE! 
Weitere Informationen zu Preisen und zur Ticketbuchung  
erhalten Sie mit Ihrer Anmeldebestätigung oder sofort  
unter www.akademie-heidelberg.de/bahn

Immer 
auf dem 

neuesten 
Stand!

Seminarhinweise
Grundlagen Umsatzsteuer 
17./18. März 2015, Köln

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Grenzüberschreitender Waren- und  
Dienstleistungsverkehr
25. März 2015, Frankfurt/Main

Umsatzsteuer D-A-CH 2015
29. April 2015, Frankfurt/Main 

Einführung in das Rechnungswesen mit SAP®

6.-8. Mai 2015, Heidelberg

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Eine stets aktuelle Programmübersicht finden Sie  
unter www.akademie-heidelberg.de


